
Protokoll über die Sitzung des Ausschusses für Personal, Datenverarbeitung und 

Gleichstellungsfragen der Stadt Wilhelmshaven am Montag, 29. Februar 2016, 15:00 Uhr, 
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Jens Müll Referatsleiter 4 

Gerd-Dieter Mönck Fachbereichsleiter Personalservice 
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Heike Hansemann Fachbereichsleiterin RPA 

Ellen Seehausen Gleichstellungsbeauftragte 

Dagmar Rieken Protokollführerin 
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A  Öffentlicher Teil 
 

Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

2 Feststellung der Tagesordnung 

 

3 Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Personal, Datenverarbeitung und Gleichstellungsfragen vom 25.01.2016 

 

4 Vorlagen an den Verwaltungsausschuss 
 

 Angelegenheiten von Beamten 

 

4.1 Beförderung – Carsten Feist 
 

12/2016 

 Ausnahmen vom Einstellungsstopp 

 

4.2 Befristete Einstellung von Fremdsprachlichen Hilfskräften 

 

44/2016 

 Angelegenheiten Städtische Datenverarbeitung 

 
4.3 Beschaffung von 300 PC-Systemen 

 

38/2016 

4.4 Verlegung einer Lichtwellenleitung - Projekt Friedenstraße 

 
39/2016 

5 Mitteilungen und Anfragen 

 
5.1 LOB- Leistungsorientierte Bezahlung 

 
5.2 Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag 2016 

 

 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

 Herr Jacques eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einladung 

sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

2 Feststellung der Tagesordnung 

 
 Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form festgestellt. 
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3 Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Personal, Datenverarbeitung und Gleichstellungsfragen vom 25.01.2016 

 
 Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 25.01.2016 wurde bei 

drei Stimmenthaltungen wegen Nichtteilnahme genehmigt.  

 
 

4 Vorlagen an den Verwaltungsausschuss 

 
 Angelegenheiten von Beamten 

 
4.1 Beförderung – Carsten Feist 

 

12/2016 

 Der Vorsitzende Herr Jacques trug den Beschlussvorschlag vor und bat um 

Wortmeldungen. 

 

Nach kurzen Nachfragen stimmten die Ausschussmitglieder ab. 
 

 Beschluss: 
 

- einstimmig zugestimmt - 
 

 Der Städtische Direktor Carsten Feist, Referatsleitung 6, ist vorbehaltlich der 

haushaltsrechtlichen Voraussetzungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zum 
Leitenden Städtischen Direktor zu ernennen. 

 
Ausnahmen vom Einstellungsstopp 

 

4.2 Befristete Einstellung von Fremdsprachlichen Hilfskräften 

 
44/2016 

 Der Vorsitzende Herr Jacques trug den Beschlussvorschlag vor und bat um Wort-

meldungen. 
 

Herr Mönck gab zu der Vorlage weitere Hinweise. Durch das Ende der „Amtshilfe“ 
bei der Flüchtlingszuweisung ist die Arbeit in der Albrechtstraße jetzt eine rein 

kommunale Aufgabe geworden. Es sei sinnvoll, die bisher bei der „Grund und Bau 

GmbH & Co KG“ beschäftigten Fremdsprachlichen Hilfskräfte befristet in den 
städtischen Dienst zu übernehmen. Herr Mönck verdeutlichte weiterhin den 

Unterschied zwischen Fremdsprachlichen Hilfskräften und Dolmetschern und 
deren Eingruppierungen.  

 

Die Ausschussmitglieder diskutierten abschließend über Einsatz, Qualifikationen 

und Eingruppierungen dieser Fremdsprachlichen Hilfskräfte und die 

Befristungsmöglichkeiten der Arbeitsverträge. 
 

 Beschluss: 

 

- einstimmig zugestimmt - 

 
 Die Verwaltung wird ermächtigt, bis zu 4 Fremdsprachliche Hilfskräfte für die 

Flüchtlingsbetreuung befristet einzustellen. 
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Angelegenheiten Städtische Datenverarbeitung 

 

4.3 Beschaffung von 300 PC-Systemen 
 

38/2016 

 Der Vorsitzende Herr Jacques trug den Beschlussvorschlag vor und bat 

Herrn Dierkes um nähere Angaben.  

 

Herr Dierkes beschrieb einen massiven Austauschbedarf von PCs im  Bereich der 

Schulen. Er verdeutlichte, welche Anforderungen durch diesen Ersatz der PCs auf 

die Datenverarbeitung zukommen würden und wie der Austausch vonstattengehen 

solle. Aufgrund guter Erfahrungen mit den SDW MitarbeiterInnen bei der 

IT-Betreuung von Schulen,  hätte auch die IGS sich an die Datenverarbeitung 

gewandt, diese Aufgabe zu übernehmen. Das Land stelle dafür keine Lehrkraft 

mehr frei.  

 

Laut Herrn Dierkes wäre die Datenverarbeitung kapazitätsmäßig auf diesen 
Austausch eingerichtet, wenn die Lieferung erfolge. 

 
Nach kurzen Rückfragen stimmten die Ausschussmitglieder ab. 
 

 Beschluss: 

 

- einstimmig zugestimmt - 
 

 Es wird der Beschaffung von 300 PC-Systemen im Rahmen einer öffentlichen 

Ausschreibung mit einem Investitionsvolumen von ca. 160.000 € zugestimmt. 

 

 

4.4 Verlegung einer Lichtwellenleitung - Projekt Friedenstraße 

 
39/2016 

 Der Vorsitzende Herr Jacques trug den Beschlussvorschlag vor und bat um Wort-
meldungen. 

 

Herr Dierkes erläuterte den Verlauf der neu zu verlegenden Lichtwellenleitung  und 

deren Anbindungen an die städtischen Einrichtungen anhand der der 

Beschlussvorlage beigefügten Planzeichnungen. Mit  der Durchführung der 

Verlegung dieser Leitung würden diverse Ratsbeschlüsse und Schulprojekte 

IT-technisch umgesetzt. 

 
Herr Müll erklärte auf Anfrage von Frau Tegge, welcher Bereich und welche 

Personen nunmehr in das Gebäude Totenweg (ehemals GAQ) umziehen werden um 
dringend benötigte Räume im Rathaus frei zu setzen. Die dorthin zurzeit 

bestehende Funkverbindung sei recht störanfällig. Auch die PC Anbindungen der 

MitarbeiterInnen  vom Totenweg an das städtische Netz wären ohne diese neue 
Lichtwellenverlegung kaum zu realisieren. Abschließend informierte Herr Dierkes, 

dass in der Übergangsphase die Verbindung GAQ zum städtischen Datennetz durch 
DSL-Anschlüsse der Telekom organisiert werde. Wenn die neue Leitung dann 

stünde, könne man die entsprechenden Verträge aufkündigen.  
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 Beschluss: 
 

- einstimmig zugestimmt - 
 

 Es wird der Verlegung einer Lichtwellenleitung entlang der Trasse 
Friedhofsverwaltung – Friedenstraße – Werftstr. zur Anbindung der BBS 

Friedenstraße, der zukünftigen Oberschule Mitte, der Grundschule Stadtmitte, der 

IGS und dem Gebäude Totenweg 1 an das städtische Datennetz mit einem 

Investitionsvolumen von ca. 120.000 € zugestimmt. 

 

 

5 Mitteilungen und Anfragen 

 
5.1 LOB- Leistungsorientierte Bezahlung 

 

 Herr Müll gab einen kurzen Sachstand in der Angelegenheit „Leistungsorientierte 
Bezahlung“. Die Verwaltung habe Kontakt zum Personalrat aufgenommen. Ein 

Gespräch sei krankheitsbedingt bislang aber noch nicht zustande gekommen. 
 

Ferner sei ein Seminarangebot „LOB - 3 Zonen Modell“ vom KAV Hannover 

eingegangen. Aufgrund einer dortigen Nachfrage unterstütze der Kommunale 

Arbeitgeberverband einen gemeinsamen Besuch dieser Veranstaltung von 

Vertretern der Verwaltung und des Personalrates. Man müsse abwarten, wie der 

Personalrat auf dieses Angebot einginge.  

 

Abschließend unterstrich Herr Jacques nochmals deutlich, dass endlich Bewegung 

in dieses Thema kommen müsse um eine Regelung zu erzielen. 

 
 

5.2 Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag 2016 

 
 Frau Seehausen wies auf den Internationalen Frauentag am 08.03.2016 hin. Mit 

Kolleginnen vom Landkreis Friesland habe Sie die Veranstaltungen zu diesem 

Thema in einem Prospekt zusammengefasst. Bei der Verteilung dieses Prospektes 

wies Frau Seehausen darauf hin, dass die Eintrittskarten für die Wilhelmshavener 

Veranstaltungen auch bei ihr zu erwerben seien. 

 

Die Ausschussteilnehmer bedankten sich für die Informationen. 

 
Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 

 

Ende der Sitzung 15:45 Uhr 

 

 gez.       gez.         gez. 
 

Jens Stoffers 
Erster Stadtrat 

 
Howard Jacques 

Ausschussvorsitzender 

 
Dagmar Rieken 

Protokollführerin 
 

 


